
  1 von 1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Begründung 

Die Umsetzung der Richtlinie 2013/36/EU über den Zugang zur Tätigkeit von Kreditinstituten und die 
Beaufsichtigung von Kreditinstituten und Wertpapierfirmen, zur Änderung der Richtlinie 2002/87/EG 
und zur Aufhebung der Richtlinien 2006/48/EG und 2006/49/EG, ABl. Nr. L 176 vom 27.06.2013 S. 338, 
und die Anpassung des Aufsichtsrechts an die Verordnung (EU) Nr. 575/2013 über 
Aufsichtsanforderungen an Kreditinstitute und Wertpapierfirmen und zur Änderung der Verordnung (EU) 
Nr. 648/2012, ABl. Nr. L 176 vom 27.06.2013 S. 1, sowie die Umsetzung der Richtlinie 2011/89/EU zur 
Änderung der Richtlinien 98/78/EG, 2002/87/EG, 2006/48/EG und 2009/138/EG hinsichtlich der 
zusätzlichen Beaufsichtigung der Finanzunternehmen eines Finanzkonglomerats, ABl. Nr. L 326 vom 
8.12.2011 S. 113, durch das Bundesgesetz BGBl. I Nr. 184/2013 erfordert Verweisanpassungen in § 1 
Abs. 1 und § 2 Z 1 der Verordnung sowie in den Anlagen 1 bis 7. 

Zudem werden in Anlage 1 und 4 die PN 1000070 und 400070 ersatzlos gestrichen, da diese Positionen 
für die Dotierung der Kapitalgarantierücklage nicht mehr von Bedeutung sind. 


